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Liebe Leserin, lieber Leser, 
dieser Sachstandsbericht für das Jahr 2023 gibt Ihnen einen kompakten Überblick über die in diesem Jahr gelaufe-
nen Projekte und Aktivitäten im Rahmen des Stadterneuerungsprozesses im Sanierungsgebiet „Soziale Stadt Ste-
terburg“. Er baut auf und knüpft an die Sachstandsberichte der Jahre zuvor an, die auf den Homepages der Stadt 
Salzgitter und des Quartiersmanagements zum Download zur Verfügung stehen (für ein Exemplar in gedruckter 
Form sprechen Sie uns gerne an). Die Gliederung des Berichts haben wir in diesem Jahr etwas umgebaut und die 
Projekte in den Vordergrund gerückt.

Die Broschüre dokumentiert zum einen die aktuellen baulichen Maßnahmen, Planungen und Konzepte, welche 
die Stadt Salzgitter im Rahmen des Sanierungsprozesses durchführt. Zum anderen stellt sie die sozialen, vernet-
zenden und aktivierenden Maßnahmen und Aktivitäten dar, die das Quartiersmanagement in diesem Jahr vor Ort 
geleistet oder in verschiedenen Rollen und Funktionen unterstützt hat. Drittens erklärt der Sachstandsbericht die 
Aktivitäten und Strukturen in den dauerhaften Aufgabenfeldern der Öffentlichkeits- sowie Gremien- und Netzwerk-
arbeit.

Wir wünschen eine interessante Lektüre.

Bei Rückfragen zu einzelnen Maßnahmen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Team des Quartiersmanagements Steterburg

1.	 EINLEITUNG

Das hat uns in Steterburg 2023 beschäftigt (Zusammenfassung)

2023 wurde intensiv an der Wiedererweckung und Wiederentdeckung des sozialen Lebens und nachbarschaft-
licher Aktivitäten gearbeitet. Das Quartiersmanagement hat dazu bewusst den Kontakt und persönlichen Aus-
tausch im Netzwerk und mit der Quartiersbevölkerung gesucht. Auch mehrere große öffentliche Veranstaltun-
gen und Workshops haben in diesem Jahr stattgefunden. Im Mai wurde auf dem Marktplatz in einer Reihe von 
Workshops innerhalb von nur einer Woche ein Parklet gebaut. Finanziert durch den Verfügungsfonds konnte eine 
Berliner Künstlerin gewonnen werden, die gemeinsam mit zahlreichen Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und 
Senior*innen ein Dutzend hölzerne Sitzkästen und vier Hochbeete gebaut, bunt bemalt und bepflanzt hat. Zum 
Tag der Städtebauförderung am 15. Mai wurde der neue Treffpunkt auf dem Marktplatz dann eröffnet. Den ganzen 
Sommer über wurden die Pkw-Stellplätze zum temporären Aufenthalts- und Spielbereich, Bühne und Nachbar-
schaftsgarten. Zusammen mit verschiedenen Partner*innen und Bewohner*innen hat das Quartiersmanagement 
unterschiedliche Anlässe und Aktionen auf dem Parklet organisiert. Zum Abschluss gab es ein Marktplatzfest. Mit 
dem Seifenkistenrennen, der Kermes, dem Tag der Nachbarn und natürlich dem MarktTreff kamen noch weitere, 
tolle und gut besuchte Veranstaltungen hinzu.

Auch große Baustellen gab es in diesem Jahr. Fast das ganze Jahr hindurch wurde die langerwartete Umgestal-
tung des öffentlichen Platzes vor der Grundschule Steterburg in mehreren Etappen umgesetzt. Im Frühjahr 2024 
soll das Projekt dann abgeschlossen sein. Für den Nachbarschaftsgarten, dessen Umsetzung nach Fertigstellung 
des Platzes 2024 an der Reihe ist, konnte im Jahr 2023 mit dem Bürgerverein ein zuverlässiger und engagierter, 
lokaler Träger gefunden werden.
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Netzwerk Soziales 

Tag der
Städtebauförderung

Mitmach-Workshops

Netzwerk SozialesSanierungsbeirat

Politischer 
Arbeitskreis Ortsratssitzung

Nähaktion für
Wimpelkette 

Jan Feb Mär Apr JunMai

Graffiti & Rap
am Parklet

Seifenkistenrennen

AG Sanierung

Musik am Marktplatz
Sax-o-Chor

Spiele-Nachmittag 
mit dem KJT 

Marktplatz-Fest

„Weihnachten
mit Herz“

Politischer 
Arbeitskreis

Konzert beim 
MarktTreff 
Duo „Wir sind“

Konzert beim 
MarktTreff 
Duo „Wir sind“

Erster Spatenstich
Platz vor der 
Grundschule

Netzwerk Soziales

AG Stadtteilgarten
Lebendiger 

Adventskalender

Jul Aug Sep Okt Nov Dez
„Sommer auf dem   Marktplatz“
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Über die Siedlung Steterburg

Die Siedlung Steterburg liegt im Nord-Osten der Stadt Salzgitter im Stadtteil Thiede an der Stadtgrenze zu Braun-
schweig. Große Teile der Siedlung Steterburg wurden im Jahre 1938 innerhalb von zehn Monaten gebaut: un-
gefähr 1070 Wohnungen in ca. 300 Häusern wurden westlich des namensgebenden Stiftes Steterburg auf freiem 
Feld errichtet. Die Entstehung der Siedlung ist eng mit der besonderen Geschichte der Stadt Salzgitter verknüpft, 
die ihren Ursprung im groß angelegten Erzabbau, der Verhüttung und Stahlproduktion der 1930er/40er hat.

Die Siedlung Steterburg zeichnet eine geordnete und qualitätsvolle städtebauliche Grundstruktur aus. Besondere 
Merkmale sind die gestalterische Einheit und die gartenstadtähnliche städtebauliche Struktur. Großzügige grü-
ne Blockinnenbereiche, grüne Straßenräume sowie das angrenzende Hagenholz bieten eine hohe Lagequalität 
zur Naherholung. Gleichzeitig ist ein überwiegender Anteil des Gebäudebestands in die Jahre gekommen und 
zeigt deutlichen Sanierungsbedarf. Auch hinsichtlich Größe und Zuschnitt entspricht das Wohnraumangebot in den 
Mehrfamilienhäusern überwiegend nicht mehr den heutigen Ansprüchen und Bedarfen, wodurch Steterburg zum 
Wohnort vieler sozial und ökonomisch benachteiligter Haushalte geworden ist. 

Zum Stichtag 30.12.2023 leben im Statistischen Bezirk Steterburg (deckt sich weitgehend mit dem Sanierungs-
gebiet) 3.095 Bewohner*innen. Im Vergleich zur Gesamtstadt leben in Steterburg überdurchschnittlich viele Men-
schen unter 20 Jahren. Auch der Anteil der Ausländer*innen liegt deutlich über dem städtischen Durchschnittswert. 
Die statistischen Kennzahlen zeigen auch nach wie vor drastische sozioökonomische Problemlagen in Steterburg: 
Die Anteile der Arbeitslosen, Mindestsicherungsempfänger*innen und alleinerziehenden Haushalte im SGB II lie-
gen jeweils deutlich über dem städtischen Durchschnitt. Insbesondere Kinder sind überdurchschnittlich häufig von 
Armut betroffen.
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Die Sanierungsmaßnahme

Um sich der funktionalen und städtebaulichen Missstände und sozialräumlichen Herausforderungen und Problem-
lagen anzunehmen, hat sich die Stadt Salzgitter dafür entschieden, einen umfassenden, integrierten und langfristig 
angelegten Stadterneuerungsprozess einzuleiten. Im Jahr 2015 wurde die Siedlung Steterburg in das Städtebau-
förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt“ (ehem. Soziale Stadt) aufgenommen. Das förmlich festgelegte Sanie-
rungsgebiet „Soziale Stadt Steterburg“ wurde im Jahr 2016 beschlossen. Gemäß des formulierten Leitbildes, soll 
sich Steterburg zu einer „kleinen Gartenstadt“ für alte und neue Bewohner*innen, vorzugsweise Familien, mit ganz 
unterschiedlichen Erwartungen und Möglichkeiten entwickeln. Hier setzt die „Soziale Stadt Steterburg“ mit Maß-
nahmen und Projekten an.

Handlungsgrundlage für die Stadterneuerungsmaßnahme in Steterburg ist das „Gebietsbezogene städtebauliche 
Entwicklungskonzept für den Bereich Salzgitter – Steterburg“ (2015). Im Jahr 2018 wurde dieses Konzept mit der 
„Anpassung des Integrierten Handlungskonzepts Soziale Stadt Steterburg 2019 – 2021“ (kurz: IHK) ergänzt und 
aktualisiert. Im Jahr 2020 wurde ein Ergänzungspapier zum IHK mit dem Schwerpunkt „Klimaschutz und Klimaan-
passung“ erstellt. Das Konzept ist auf regelmäßige Fortschreibung ausgelegt, um auf Entwicklungen und veränder-
te Rahmenbedingungen reagieren zu können. Im Jahr 2022 wurde die „Fortschreibung des IHK für den Zeitraum 
2022-2024“ durch den Rat der Stadt beschlossen. Diese bildet damit die aktuelle Grundlage für die Durchführung 
des Programms und die Umsetzung der Maßnahmen. Alle Konzepte sind auf den Webseiten des Quartiersma-
nagements und der Stadt Salzgitter in digitaler Form öffentlich zugänglich.
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Quartiersmanagement Steterburg

Das Quartiersmanagement arbeitet im Auftrag der Stadt Salzgitter, Referat Stadtumbau und Soziale Stadt, und 
ist die zentrale Anlaufstelle im Rahmen der Umsetzung des Stadterneuerungsprogramms „Sozialer Zusammen-
halt“ (vormals Soziale Stadt). Beim Quartiersmanagement laufen die Fäden der unterschiedlichen Projekte und 
Maßnahmen der Stadterneuerung zusammen. Die Kernaufgabe der Mitarbeiter*innen besteht in der Koordination, 
Moderation und Organisation des Stadterneuerungsprozesses. Es stellt die wichtigste Schnittstelle zwischen der 
Stadtverwaltung, den Bewohner*innen, den Einrichtungen und Institutionen vor Ort sowie den jeweiligen Projekt-
träger*innen dar. 

Mit dem Aufgabenfeld des Quartiersmanagements ist seit 2019 die PLANUNGSGRUPPE STADTBÜRO in Koope-
ration mit der Diakonie im Braunschweiger Land beauftragt.

Das Team des Quartiersmanagements sind:

Kontakt
Lange Hecke 4 
38239 Salzgitter

  05341 - 8879201 
  kontakt@steterburg.net 
  www.steterburg.net

QUARTIERSMANAGEMENTBÜRO: ANLAUFSTELLE VOR ORT
Das Büro des Quartiersmanagements an der Langen Hecke 4 ist das Vor-Ort-Büro in Steterburg: Es ist Arbeits- 
und Besprechungsraum, ebenso wie Anlaufstelle bei Fragen rund um die Stadterneuerung. Die Kontaktaufnahme 
kann persönlich, telefonisch oder per E-Mail erfolgen.

Das Büro des Quartiersmanagement war 2023 an fünf Tagen in der Woche vor Ort erreichbar.

MAXIMILIAN GRAFINGER
Stadtplaner (AKNDS/SRL)

Aufgabenschwerpunkte:

	■ städtebauliche Projekte
	■ Netzwerkarbeit
	■ Beteiligung der Bewohnerschaft
	■ Öffentlichkeitsarbeit

SABINE NAATS

Dipl. Pädagogin

Aufgabenschwerpunkte:

	■ sozial-integrative Projekte und Aufgaben
	■ Netzwerkarbeit
	■ Beteiligung der Bewohnerschaft mit dem Schwerpunkt „Soziales“
	■ Betreuung des Verfügungsfonds
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2.	 BAUPROJEKTE, PLANUNGEN UND KONZEPTE 

Die sogenannten baulich-investiven Maßnahmen sind die Kernbausteine der Sanierungsmaßnahme. Planungen 
und Konzepte sind eng damit verbunden und zur Vorbereitung oft unerlässlich. Im Jahr 2023 wurden folgende  
baulich-investive und vorbereitende Maßnahmen bearbeitet:

Gemeinbedarfseinrichtung Steterburg:  
Vorbereitung Machbarkeitsuntersuchung
Adäquate Räumlichkeiten für soziale Angebote und 
Gemeinschaftsaktivitäten sind von hoher Bedeutung 
für die Teilhabe am sozialen Leben, die Förderung 
des nachbarschaftlichen Miteinanders und die Integra-
tion zugezogener Personen. Eine zentrale Gemeinbe-
darfseinrichtung soll daher ein Schlüsselbaustein des 
Erneuerungsprozesses in Steterburg sein. Die neu zu 
schaffenden Räumlichkeiten sollen Platz für neue Ge-
meinschaftsaktivitäten und soziale Angebote im Stadt-
teil bieten und die bereits vorhandenen Beratungs- und 
Betreuungsangebote ergänzen und unterstützen. 

Aufbauend auf der durchgeführten Bedarfsanalyse im 
Jahr 2021 und der Abstimmung der inhaltlichen Aus-
richtung der geplanten Einrichtung im Jahr 2022 wurde 
im Jahr 2023 das Verfahren für die weitere Standort-
suche auf den Weg gebracht. Die Stadt Salzgitter hat 
eine architektonische Machbarkeitsuntersuchung aus-
geschrieben, um Varianten für den künftigen Standort 
von einem externen Fachbüro prüfen zu lassen. Das 
Vergabeverfahren konnte zum Jahresende 2023 er-
folgreich abgeschlossen werden. Die Machbarkeits-
untersuchung soll Anfang 2024 starten und in einem 
schrittweisen Verfahren bis Jahresende die Grundlage 
für die Standortentscheidung liefern. 

Neugestaltung des öffentlichen Platzes 
vor der Grundschule Steterburg 
Die Neugestaltung des öffentlichen Platzes vor der 
Grundschule Steterburg war 2023 das größte bauliche 
Projekt der Sanierungsmaßnahme. Nahezu das gan-
ze Jahr 2023 hindurch wurde in verschiedenen Bau-
Phasen an der Umsetzung des Projektes gearbeitet. 
Im Februar wurden vor Beginn der Brut- und Setzzeit 
die nötigen Rodungsarbeiten durchgeführt. Daraufhin 
wurden im ersten Bauabschnitt ab den Osterferien 
die neuen Stellplatzflächen für die Mitarbeitenden der 
Schule und des Familienzentrums gebaut - am Schul-
ring angrenzend an die Sporthalle und am Klosterweg 
angrenzend an die Schule. 

Die zweite Bauphase auf dem Platz vor der Grund-
schule wurde am 07.07.2023 mit einem offiziellen 
„Ersten Spatenstich“ eingeleitet. Am Termin, über den 
in der Presse berichtet wurde, nahmen neben dem 
Ersten Bürgermeister der Stadt Salzgitter Stefan Klein, 
dem Ortsbürgermeister der Ortschaft Nordost Chris-
tian Striese und Baudezernent Michael Tacke auch 
Vertreter*innen des Ortsrates, beteiligter Verwaltungs-
abteilungen, des Sanierungsbeirats, des Quartiersma-
nagements, des verantwortlichen Planungsbüros Spa-
link-Sievers und der ausführenden Baufirma NWD-Bau 
teil. Die Sommerferien sowie auch das restliche Jahr 
hindurch wurde an der Baustelle gearbeitet.

Die neuen Stellplätze konnten inzwischen schon ge-
nutzt werden. Nach der witterungsbedingten Unterbre-
chung zum Jahresende sollen die Bauarbeiten 2024 
fortgesetzt sowie abgeschlossen und abschließend 
die Pflanzungen vorgenommen werden. 

Das Quartiersmanagement begleitete im Jahr 2023 
den Bauprozess und stand als Ansprechpartnerin für 
die Bürger*innen als auch die betroffenen Einrich-
tungen zur Verfügung. Auf diesem Wege und durch 
gemeinsame Termine mit der ausführenden Baufir-
ma und der Schulleitung wurde frühzeitig versucht, 
mögliche Reibungspunkte im nebeneinander von  

Baustelle und Schulbetrieb soweit möglich zu minimie-
ren oder aufzulösen (z.B. Baustellenverkehr). 

Durch die Neugestaltung wird die Fläche auf der Ost-
seite der Grundschule Steterburg zu einem attraktiven, 
öffentlichen Platz mit Spiel- und Sitzmöglichkeiten. 
Auch ein neuer, direkter Verbindungsweg zum Kloster-
weg und Hagenholz wird geschaffen. Durch eine Ram-
pe und ein Leitsystem für Menschen mit Sehbehinde-
rung soll der Platz barrierefrei erreichbar und nutzbar 
sein. Einsatzfahrzeuge und Zulieferer können weiter 
die alte Zufahrtsrampe nutzen. 

Erster Spatenstich
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Förderung Privater Modernisierung 
Auch für private Eigentümer*innen besteht im Sanie-
rungsgebiet die Möglichkeit, bei Investitionen in Ge-
bäude und Außenflächen eine finanzielle Förderung 
aus den Mitteln der Sanierungsmaßnahme zu erhal-
ten. Mit der Förderung will die Stadt Salzgitter einen 
Anreiz schaffen für private Eigentümer*innen– Ein-
familienhausbesitz*innen und Wohnungseigentümer-
gemeinschaften (WEG) genauso wie große Woh-
nungsunternehmen – Sanierungsmaßnahmen und 
Investitionen in dem Gebäudebestand zu tätigen. Ge-
fördert werden Maßnahmen zur Modernisierung und 
Instandsetzung von Gebäuden sowie zur Verbesse-
rung des Wohnumfeldes. Die Förderung gilt für Wohn- 
und Geschäftshäuser und auch für denkmalgeschützte 
Gebäude.  Grundlage der Förderung ist die „Richtlinie 
der Stadt Salzgitter zur Förderung von privaten Mo-
dernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen an 
Gebäuden sowie Maßnahmen zur Verbesserung des 
Wohnumfeldes innerhalb der Sanierungsgebiete der 
Stadt Salzgitter“ (auf der Website der Stadt Salzgitter 
zum Download verfügbar).

Im zweiten Halbjahr 2023 wurde verwaltungsintern 
eine Neufassung der Richtlinie erarbeitet und zur poli-
tischen Beschlussfassung auf den Weg gebracht. Mit 
der Änderung wurde zum einen auf die Anpassung 
der Städtebauförderungsrichtlinie des Landes Nieder-
sachsen im Jahr 2022 reagiert. Gleichzeitig wurde die 
Anpassung zum Anlass genommen, die Richtlinie aus 
dem Jahr 2019 zu vereinfachen und praxisnaher zu 
gestalten. Die neue Fassung der der Richtlinie wird im 
Herbst 2023 durch den Rat der Stadt beschlossen.

Die Sanierung der großen Mehrfamilienhausbestände 
anzustoßen, ist ein wesentliches Ziel der Sanierungs-
maßnahme. Im Jahr 2023 haben das Quartiersma-
nagement und das Referat für Stadtumbau und Sozia-
le Stadt den Kontakt mit dem Wohnungsunternehmen 
diesbezüglich fortgesetzt.

Stadtteilgarten 
Zwischen Klosterweg und dem neuen Platz vor der 
Grundschule soll ein Stadtteilgarten entstehen. Die 
700 Quadratmeter große Grünfläche soll genauso wie 
der Vorplatz ein generationenübergreifender Gemein-
schaftsort für Steterburg sein und für verschiedene ge-
meinschaftliche Aktivitäten rund ums Gärtnern genutzt 
werden können. Er soll Mitmachen ermöglichen und 
damit soziale Kontakte in Steterburg stärken. 

Im Jahr 2023 wurde die Planung des künftigen Gar-
tens durch das Planungsbüro in enger Abstimmung 
mit dem Referat für Stadtumbau und Soziale Stadt 
und dem Quartiersmanagement fortgeführt. In Rück-
sprache mit den betroffenen Verwaltungsstellen konn-
ten Lösungen für die Wasser-, und Stromversorgung 
oder zur Speicherung von Regenwasser geprüft und 
abgestimmt werden. Im zweiten Halbjahr wurde die 
Ausführungsplanung fertiggestellt, um den Beschluss 
zur Ausschreibung der Bauleistungen vorzubereiten. 
Die bauliche Umsetzung des Stadtteilgartens soll im 
Anschluss an die Fertigstellung des Platzes vor der 
Grundschule im Jahr 2024 erfolgen. 

Parallel wurde nach einer angemessenen und trag-
fähigen Struktur und Regelung für die künftige for-
male Trägerschaft der Fläche gesucht. Dazu lud das 
Quartiersmanagement erneut Vertreter*innen von Ein-
richtungen und Vereinen sowie interessierte Ehren-
amtliche zu einem Treffen der „Arbeitsgruppe Stadt-
teilgarten“ ein. 

Nach Abwägung der Anforderungen, Kapazitäten und 
zeitlichen Vorgaben wurde die Gründung eines eige-
nen Trägervereins verworfen und die (anfängliche) 
Trägerschaft durch einen etablierten Akteur befür-
wortet. Der Bürgerverein Steterburg e.V. hat sich be-
reit erklärt, die Trägerschaft für den Stadtteilgarten zu 
übernehmen. Dadurch soll die „Gartengruppe“ in der 
Anfangsphase von zusätzlicher Bürokratie entlastet 
werden. Das Quartiersmanagement wird das Projekt 
als soziale Maßnahme im Stadtteil unterstützend be-
gleiten.
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3.	 SOZIALE, VERNETZENDE UND 
AKTIVIERENDE MASSNAHMEN

Neben Öffentlichkeits-, Gremien- und Netzwerkarbeit spielen im Prozess der Stadterneuerung soziale, vernetzen-
de und aktivierende Maßnahmen eine zentrale Rolle. Die Bürger*innen als auch die Akteur*innen vor Ort in den 
Sanierungsprozess aktiv einzubeziehen ist ein wichtiges Aufgabenfeld des Quartiersmanagements. Damit wird 
in mehrfacher Hinsicht ein wichtiger Beitrag zur Sanierung geleistet. Durch aktive Mitgestaltungsmöglichkeit im 
eigenen Wohnumfeld wird die Identifikation mit dem Quartier, die Akzeptanz der umgesetzten Projekte sowie der 
soziale Zusammenhalt der Bürger*innen gestärkt. Zusätzlich wird ehrenamtliches Engagement aktiviert und ge-
fördert – eine Ressource, die für die langfristige positive Entwicklung sehr wertvoll ist. 

Auch 2023 hat das Quartiersmanagement die Menschen vor Ort mit verschiedenen Beteiligungsformaten und 
Aktionen an der Planung von Projekten und Maßnahmen im Sanierungsgebiet teilhaben lassen. Je nach Anlass, 
Zielgruppe und Aufgabe wurden unterschiedliche Formate und Methoden gewählt. Neben einer Reihe von mode-
rierten Workshops und Terminen im Quartiersbüro, wurden im Jahr 2023 zahlreiche offene und einfach zugängliche 
Anlässe und Angebote geschaffen („Mitmach-Workshops“,„Sommer auf dem Marktplatz“). Auch bei Veranstaltun-
gen und Festen von Partner-Akteuren (Seifenkistenrennen, MarktTreff, Tag der Nachbarn) im Quartier war das 
Quartiersmanagement regelmäßig präsent und eingebunden. Durch die Präsenz des Quartiersmanagements vor 
Ort können Bürger*innen Gehör finden für ihre Anliegen und Ideen für den Stadtteil. Bürger*innen sollen gezielt 
dabei unterstützt werden, sich für Projekte zu engagieren und sich für ihre Belange im Quartier einzusetzen. Auch 
werden Beschwerden einzelner Bürger*innen aufgenommen und mit Unterstützung der Kommunalverwaltung oder 
sozialer Träger wird nach Abhilfe für die Probleme gesucht. Auch das fördert die Identifikation der Menschen mit 
ihrem Wohnumfeld.

Verfügungsfonds 

Der Verfügungsfonds ist ein besonderes Förderinstru-
ment in Sanierungsgebieten der Städtebauförderung. 
Im Verfügungsfonds steht jährlich ein Budget von 
10.000 € zur Finanzierung von kleineren individuel-
len Projekten zur Verfügung. Das Besondere: Alle in 
Steterburg aktiven Personen oder Vereine können je-
derzeit Förderanträge stellen, um eigene Projektideen 
(für das Quartier) zu ermöglichen. Auch die Entschei-
dung über die Vergabe der Fördermittel wird „vor Ort“ 
getroffen, nämlich durch den Sanierungsbeirat. Das 
Quartiersmanagement unterstützt Antragsstellende 
und bewirbt die Fördermöglichkeit bei den lokalen Ein-
richtungen und Ehrenamtlichen.

2023 konnte ein Projekt (Mitmach-Workshops, siehe 
nächste Seite) mit Mitteln des Verfügungsfonds umge-
setzt werden. Eine weitere Projekt-Idee, die bereits im 
Jahr 2022 formuliert wurde und 2023 zur Umsetzung 
gebracht werden sollte, musste letzten Endes leider 
verworfen werden. Die zur Verfügung stehenden Mittel 
des Verfügungsfonds wurden 2023 insofern nicht voll 
ausgeschöpft. Zum Jahresende wurden im Austausch 
mit Engagierten aus dem lokalen Netzwerk eine Reihe 
neuer Projektideen skizziert, die im Folgejahr weiter-
verfolgt werden sollen.
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Mitmach-Workshops zum Bau des Parklets auf dem Marktplatz 

Im Mai 2023 wurde auf einem Teilbereich des Markt-
platzes eine zeitlich befristete Umgestaltung mit Sitz-
möglichkeiten und Pflanzkästen – ein sogenanntes 
„Parklet“ – installiert. Die neuen Stadtmöbel wurden zu-
sammen mit Bewohner*innen aus dem Sanierungsge-
biet im Rahmen von mehreren „Mitmach-Workshops“ 
vor Ort gemeinsam gebaut, bemalt und bepflanzt. Bei 
der Umsetzung dieses künstlerischen Beteiligungspro-
jekts haben sich Menschen verschiedener Generatio-
nen und kultureller Hintergründe aktiv eingebracht und 
zusammengearbeitet. Auch in der Presse wurde über 
das Projekt berichtet. Mit der Aktion wurde ein bunter, 
neuer Treffpunkt in der Siedlungsmitte geschaffen und 
die Aufenthaltsqualität und die Nutzungsmöglichkeiten 
auf dem sonst eher kargen Marktplatz verbessert. Un-
mittelbar nach der aktiven Bauphase wurde das Park-
let am 13.  Mai im Rahmen einer Veranstaltung zum 
Tag der Städtebauförderung eröffnet und die Pflanz-
kästen mit Kräutern, Blüh- und Beerensträuchern be-
pflanzt. Bei der Auswahl wurde darauf geachtet, dass 
die Pflanzen robust und ungiftig sind.  

Zur Finanzierung des Vorhabens wurde durch den 
Bürgerverein Steterburg e.V. ein Projektantrag an den 
Verfügungsfonds gestellt („Temporäre Teil-Umgestal-
tung des Marktplatz Steterburg mit Beteiligung der 
Akteure“). Auch die Sondernutzungserlaubnis für vier 
Pkw-Stellplätze wurde durch den Bürgerverein einge-
holt. Das Gestaltungskonzept hat die Berliner Künst-
lerin Helen Feifel entwickelt, die vor Ort auch für die 
Anleitung bei den Workshops engagiert wurde. 

Noch vor der Antragstellung haben die Quartiersma-
nager frühzeitig die Ortspolitik und Soziale Träger im 

Quartier einbezogen und ein Meinungsbild zum ge-
planten Vorhaben eingeholt. In den diversen Einzel-
gesprächen und auch beim Treffen des Politischen 
Arbeitskreises am 01. Februar fand die Projektidee 
viel Sympathie und Unterstützung. Bereits zuvor wur-
de verwaltungsintern die Möglichkeit einer teilweisen 
Nutzung der Stellplätze im Rahmen einer Sondernut-
zungsgenehmigung geprüft. Um Ehrenamtliche und 
Einrichtungen aus dem Netzwerk für die Mitwirkung 
zu gewinnen, lud das Quartiersmanagement im März 
2023 zu einem Vorbereitungs- und Vorstellungstermin 
ins Quartiersbüro. Dort wurde das Projekt und der Zeit-
plan für die Workshops vorgestellt und bereits erste 
Ideen für Anlässe und Aktivitäten rund um das Parklet 
gesammelt.

Der partizipative Bauprozess bildete den Auftakt und 
die Basis für die temporäre Umgestaltung und Bespie-
lung des Standortes am Marktplatz während der Som-
mermonate. Auch während der Workshops wurden mit 
den beteiligten Bewohner*innen Ideen und Wünsche 
für spätere Aktivitäten auf dem Parklet gesammelt. 

Vorher
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Sommer auf dem Marktplatz

Von Mitte Mai bis Mitte Oktober 2023 verblieben die 
selbstgebauten Sitzgelegenheiten und Hochbeete ne-
ben der blauen Uhr auf dem Marktplatz und konnten 
von allen Menschen flexibel und frei als Aufenthaltsort 
genutzt werden. Der Bürgerverein Steterburg e.V. hat 
die dafür erforderliche Sondernutzungserlaubnis bei 
der Stadt Salzgitter eingeholt. 

Das Quartiersmanagement hat die Fläche über den 
Sommer betreut und gemeinsam mit engagierten 
Netzwerkpartner*innen Anlässe und Angebote initiiert, 
organisiert und durchgeführt. Einrichtungen und Ver-
eine ebenso wie die Bevölkerung waren eingeladen, 
sich mit eigenen Ideen und Angeboten an der Gestal-
tung des Programms zu beteiligen. So wurden ver-
schiedene niedrigschwellige Aktionen und Anlässe für 
unterschiedliche Zielgruppen vor Ort ermöglicht. Es 
wurde Musik gemacht, gespielt, gemeinsam gegessen 
und im Oktober ein großes Abschlussfest gefeiert. Um 
das Parklet weiter zu schmücken, haben Ehrenamt-
liche des Bürgervereins in Kooperation mit dem Pa-
ritätischen Wohlfahrtsverband drei lange, bunte Wim-
pelketten genäht, die zwischen den Bäumen gespannt 
wurden. Die Hochbeete wurden von einzelnen Ehren-
amtlichen des Bürgervereins und dem Quartiersma-
nagement gegossen und gepflegt – nicht selten mit 
Unterstützung durch Kinder aus der Nachbarschaft.

Am Ende der Sondernutzung wurden die Stellplät-
ze wieder freigeräumt. Die Sitzmöglichkeiten wurden 
über den Winter eingelagert, bleiben aber für die wei-
tere Nutzung in Steterburg erhalten. Die Hochbeete 
wurden auf dem Marktplatz an Standorte verschoben, 
wo sie die Stellplätze nicht blockieren.

Diese Anlässe und Aktionen wurden am Parklet 
organisiert:

	■ Live Musik zum Markttreff mit dem Sax-o-Chor der 
Musikschule Lebenstedt

	■ Nachbarschafts-Brunch mit Bürger*innen

	■ Live-Musik zum Markttreff mit dem Duo „Wir Sind“

	■ Hip-Hop-Performance und Graffiti-Workshop mit 
dem KJT Forellenhof 

	■ Kuchenwettbewerb. Der Kuchenwettbewerb war 
weine Idee eines jungen Steterburgers. Fünf süße 
Wettbewerbsbeiträge wurden eingereicht und bei 
schönem Wetter und viel Appetit von einer großen 
Jury gemeinsam verkostet und bewertet. 

	■ Spiele-Nachmittag mit dem KJT Thiede

	■ Marktplatz-Fest: Im Oktober wurde dann, um dem 
Sommer Danke und Adieu zu sagen, ein  großes 
Marktplatz-Fest gefeiert. Die Familienzentren St. 
Bernward und Stiftsmäuse beteiligten sich mit 
Spiel- und Bastelaktionen. Das KJT  Thiede kam 
mit einer Popcorn-Maschine. Der Bürgerverein und 
die Mevlana-Gemeinde  spendierten Kuchen und 
Kaffee. Eine Luftballon-Künstlerin modellierte für 
die Kinder bunte Ballonfiguren. Die Künstlerin Ni-
cole Brito de la Cruz malte gemeinsam mit zahl-
reichen Kindern ein farbenfrohes Steterburg Bild, 
das nun im StadtTeilTreff zu bewundern ist. Zum 
krönenden Abschluss gab es ein Live-Konzert des 
Duo Inconsueto mit Aurelia Lampasiak (Violine) 
und Francesco Cascarano (Gitarre).
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Unterstützung Fördermittelakquise

Das Quartiersmanagement steht in engem Austausch mit den lokalen Akteur*innen und sozialen Einrichtungen. 
Das Quartiersmanagement eruiert Förderprogramme für soziale Projekte und unterstützt bei Bedarf bei Antrag-
stellungen. Folgende Projekte wurden 2023 fortgesetzt oder sind neu hinzugekommen:

Migrationsberatung
Seit 2021 erhält der Bürgerverein eine kommunale 
Zuwendung zur Unterstützung der sozialen Angebote 
des Vereins und hat damit seitens der Kommune eine 
Anerkennung als Träger eines sozialen Treffpunkts er-
halten. Mit dieser Förderung konnte der Verein weiter-
hin Personen auf geringfügiger Basis beschäftigen, die 
bei der Verwaltung der Angebote des Vereins unter-
stützen. Seit 2022 ist der Bürgerverein Träger einer 
Vollzeitstelle für Migrationsberatung. Die Stelle wird 
vom Land Niedersachsen gemäß der Richtlinie Mig-
ration finanziert. Eine türkischsprachige Sozialarbeite-
rin ist im StadtteilTreff vorrangig mit der Beratung von 
EU-Zuwanderer*innen aus Bulgarien beauftragt, die 
nach dem “Gesetz über die allgemeine Freizügigkeit 
von Unionsbürgern” nach Deutschland kommen. Das 
Quartiersmanagement berät den Verein bei der Orga-
nisation und Abwicklung der Modalitäten mit dem Nie-
dersächsischen Landesamt für Soziales, Jugend und 
Familie und bei neuen Antragstellungen. 

Für die Gruppe der Zuwander*innen aus Rumänien 
steht in Steterburg in regelmäßigen Sprechstunden 
eine Muttersprachlerin des EHAP Projekts zur Verfü-
gung. 

Schülerhilfe 
Die Schülerhilfe für Kinder aus der Grundschule Ste-
terburg lief auch im Jahr 2023 regelmäßig weiter. Die 
Stelle wird über das Jobcenter gemäß §16i SGB II 
(Teilhabechancengesetz) gefördert.  Die Kinder wer-
den von Oberstufenschüler*innen unterstützt, die da-
für eine Aufwandsentschädigung erhalten. Die Schü-
lerhilfe ist für die teilnehmenden Kinder kostenfrei und 
wird über Mittel des Bildungs- und Teilhabepakets fi-
nanziert. Rund dreißig Kinder aus zugewanderten Fa-
milien, werden bei ihrer schulischen Integration unter-
stützt.

Rückblickende Erkenntnisse
Durch den neuen Aufenthaltsort und die geschaffenen 
Anlässe haben sich spürbare Impulse für das nach-
barschaftliche Miteinander ergeben. Gleichzeitig wur-
den die Möglichkeiten sichtbar, die durch eine recht 
simple Veränderung des Platzes zugunsten der Auf-
enthaltsqualität erreicht werden können. Mit den nied-
rigschwelligen, offenen und kostenfreien Aktionen im 
öffentlichen Raum konnten junge und alte, einheimi-
sche und zugewanderte Bewohner*innen Steterburgs 
erreicht und aktiv eingebunden werden. Die gemein-
sam organisierten Anlässe haben auch die Vernetzung 
der Einrichtungen und Ehrenamtlichen im Stadtteil be-
fördert und die Rolle des Quartiersmanagements im 
Stadtteil nachhaltig gestärkt. Über das Interesse der 
Kinder konnten auch neue Kontakte zu Eltern und Be-
völkerungsgruppen geknüpft werden, die bisher eher 
schwer erreicht werden konnten. 

Langfristig können daraus zusätzliche ehrenamtliche 
Kapazitäten generiert werden. 

Dass keines der Möbelstücke entwendet oder mut-
willig beschädigt und auch keine Pflanzen herausge-
rissen wurden, zeigt deutlich den positiven Effekt der 
aktiven Einbindung der Bevölkerung beim Bau. Die 
Problematik durch hinterlassenen Müll konnte durch 
das Aufstellen von Mülleimern deutlich verbessert, 
jedoch nicht entschärft werden. Dass die Behälter oft 
sehr rasch gefüllt waren, deutet im positiven auch dar-
auf hin, dass das Parklet zum Verweilen gut angenom-
men wurde. Um das Parklet für alle ansehnlich und 
nutzbar zu halten, waren regelmäßige Aufräumarbei-
ten vonnöten. Einige Bürger*innen sowie vor allem die 
Kinder aus der Nachbarschaft haben dabei gerne mit-
geholfen.
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Beteiligung und Teilnahme an Festen und Terminen im Quartier 

MarktTreff
Von März bis Oktober organisieren Ehrenamtliche des 
Bürgervereins an jedem ersten Freitag im Monat einen 
Wochenmarkt entlang der Langen Hecke. Unter dem 
Motto: Regional, Saisonal, Ökologisch bieten viele 
Marktbeschicker*innen den Bürger*innen ihre Waren 
dar. Kaffee, Waffeln, Bratwürstchen und Kaltgetränke 
laden die Besucher*innen zum Verweilen und Plau-
dern ein. Dieses Angebot wird sehr gut angenommen 
und der Markt wirkt wie ein kleines Stadtteilfest. Der 
MarktTreff stärkt durch die Kommunikation den sozia-
len Zusammenhalt des Quartiers. Das Quartiersma-
nagement nimmt regelmäßig am MarktTreff teil, um ein 
Ohr an den sozialen Belangen der Bewohner*innen zu 
haben und um Fragen über städtebauliche Projekte 
und Maßnahmen zu beantworten. 

Tag der Nachbarschaft
Der Tag der Nachbarschaft wurde 2023 erstmalig in 
Steterburg vom kommunalen Seniorentreff ausgerich-
tet. Bei schönem Wetter wurde im Außenbereich der 
Gemeinde St. Bernward ein Picknick ausgerichtet. 
Unterstützt wurde die Veranstaltung vom Familienzen-
trum St. Bernward. Das Angebot war gut besucht.

Kermes
Die Mevlana Moscheegemeinde organisierte im Sep-
tember ein Kinder- und Familienfest in der Breslauer 
Straße. Die Besucher*innen haben einen schönen Tag 
mit vielen Spezialitäten, künstlerischen Darbietungen 
und Spielangeboten für Kinder verbracht. 

Seifenkistenrennen
Nach pandemiebedingter Pause fand im Juni 2023 
wieder ein Seifenkistenrennen, organisiert vom Bür-
gerverein, statt. Entlang der Ahornstraße war die 
Rennstrecke für Kinder und Jugendliche aufgebaut. 
Bei schönem Sommerwetter waren fünfzehn Renn-
kisten in drei Wertungsläufen unterwegs. Am Rande 
der Rennstrecke feuerten Familienangehörige und 
Freund*innen die Seifenkistenfahrer*innen an. Um-
rahmt wurde die Veranstaltung von kulinarischen in-
ternationalen Verpflegungsangeboten. Die Quartiers-
bewohner*innen hatten offensichtlich wieder einmal 
großen Spaß am gemeinsamen Feiern.

Lebendiger Adventskalender 
Im Advent 2023 fand in Steterburg wieder die Veran-
staltungsreihe „Lebendiger Adventskalender“ statt. Or-
ganisiert von Ehrenamtlichen des Bürgervereins und 
dem Quartiersmanagement fanden sich am 12. De-
zember abends gut fünfundzwanzig Bürger*innen im 
StadtTeilTreff zusammen, um sich gemeinsam auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. Schmalzbrote, Kaffee 
und Punsch ließen schnell gute Laune aufkommen. 
Alle Anwesenden wurden mit kleinen weihnachtlichen 
Basteleien beschenkt.

26 27



4.	 GREMIEN- UND NETZWERKARBEIT

Bei baulichen als auch sozialen Maßnahmen sind in der Regel mehrere unterschiedliche Verwaltungsstellen, Auf-
gabenträger und Fachrichtungen beteiligt und betroffen. Abstimmung und regelmäßiger Austausch sind daher 
ganz wesentlich für den Sanierungsprozess. Das Quartiersmanagement steht in regelmäßigem Austausch mit Ak-
teur*innen, Institutionen, politischen Gremien und der Stadtverwaltung. Dazu finden in unterschiedlichen zeitlichen 
Abständen Treffen verschiedener Gremien und Netzwerken statt.

Insgesamt fand 2023 ein reger Austausch mit den Träger*innen und Akteur*innen statt. Neben den großen Runden 
und Netzwerktreffen, wurden auch viele Gespräche mit einzelnen Mitarbeiter*innen und Berater*innen geführt. 
Zum einen war dies bedingt durch häufige personelle Fluktuationen aber auch chronischem Personalmangel in 
den Einrichtungen. Zum anderen wurden in Steterburg neue kommunale Beratungsangebote angesiedelt. Hier 
sind zu nennen: Kontaktteam des Jobcenters, Sprechstunde des Sozialen Gesundheitsdiensts, ein Sportangebot 
des “Jugend im Gemeinwesen” Teams. Ebenso war ein Mitarbeiter der Polizei der Verfügungseinheit Präsenz re-
gelmäßig vor Ort und an Gesprächen beteiligt. Das soziale Netzwerk hat sich 2023 entsprechend positiv entwickelt 
und die Träger*innen und Berater*innen sind in engere Kooperation miteinander gekommen.

Jour-Fixe 
In einer regelmäßigen, monatlichen Besprechung 
(„Jour-Fixe“) koordiniert das Referat für Stadtumbau 
und Soziale Stadt (Referat 60) der Stadt Salzgitter mit 
dem Team des Quartiersmanagement alle laufenden 
Aufgaben und man bespricht das weitere Vorgehen für 
bauliche und soziale Projekten. 

Arbeitsgruppe Sanierung
In der AG Sanierung trifft sich das Quartiersmanage-
ment Steterburg mit den im Stadterneuerungsprozess 
beteiligten Fachdiensten der Stadtverwaltung zum in-
terdisziplinären Austausch über die Städtebauförder-
gebiete Salzgitters. Ziel der AG SAN ist die Kommu-
nikation der Sanierungsmaßnahmen in die Verwaltung 
und die Abstimmung des Vorgehens für einen ganz-
heitlichen und nachhaltigen Stadterneuerungspro-
zess. Im Jahr 2023 traf sich die AG Sanierung einmal 
im zweiten Halbjahr. 

Politischer Arbeitskreis
Im Politischen Arbeitskreis treffen sich das Quartiers-
management und das Referat Stadtumbau und Sozia-
le Stadt mit Vertreter*innen der Ortsratsfraktionen und 
fraktionslosen Mitgliedern des Ortsrats. Der Politische 
Arbeitskreis wird einberufen, um im Vorfeld anstehen-
der politischer Entscheidungen über städtebauliche 
Maßnahmen zu informieren und zu diskutieren. Hier 
können Fragen in kleiner Runde erörtert werden, bevor 
die Maßnahmen in die politische Abstimmung gehen. 

In 2023 traf sich der Politische Arbeitskreis zweimal. 
Beim ersten Termin im Frühjahr wurde die „Parklet“-
Idee (zur teilweisen und zeitweiligen Umnutzung und 
Umgestaltung der Stellplätze auf dem Marktplatz) vor-
gestellt und noch vor Beginn des Projektes der Rück-
halt der Politik geprüft. Beim zweiten Termin im Herbst 
wurden die Erkenntnisse aus dem Parklet-Projekt, der 
Stand der Dinge zum Stadtteilgarten sowie Vorschläge 
für nächste bauliche Projekte besprochen.

Teilnahme an Ortsratssitzungen
Auf Wunsch des Ortsrats und nach Einladung durch 
die Verwaltung nimmt das Quartiersmanagement auch 
an Sitzungen des Ortsrats Nordost teil, v.a. wenn im 
Gremium relevante Themen des Stadterneuerungs-
prozesses diskutiert werden. Im Jahr 2023 nahm das 
Quartiersmanagement an einer Sitzung des Ortsrats 
teil, um den Sachstandsbericht 2022 vorzustellen.
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Netzwerk Soziales
Zum Netzwerk Soziales sind alle sozialen Träger des 
Quartiers eingeladen. Die Treffen dienen dem gegen-
seitigen Informationsaustausch und sollen die Vernet-
zung zwischen den Einrichtungen unterstützen. Die 
Akteur*innen informieren sich über anstehende Termi-
nem neue Projekte und Angebote in den Einrichtun-
gen. Das stärkt die vorhandenen Aktivitäten zum Um-
gang mit sozialen Defiziten und die Möglichkeiten der 
sozialen Teilhabe der Bürger*innen im Quartier. Das 
Quartiersmanagement informiert in diesem Zuge über 
die aktuellen und anstehenden Maßnahmen und An-
lässe im Rahmen der Sanierung und motiviert für eine 
mögliche Mitwirkung. 

Im Jahr 2023 fanden zwei Treffen des Netzwerk So-
ziales statt. Schwerpunkte aus der Perspektive des 
Quartiersmanagements waren die Aktivierung zur Mit-
wirkung der Netzwerk-Akteur*innen bei Aktivitäten auf 
dem Marktplatz (Mitmach-Workshops, Marktplatzfest) 
und bei der Gestaltung des künftigen Stadtteilgartens. 

Auch konnten 2023 neue Akteur*innen in Steterburg 
zur Teilnahme am Netzwerk Soziales gewonnen wer-
den. U.a. ist ein Mitarbeiter des Teams “Jugend im 
Gemeinwesen” in Steterburg aktiv und der Soziale 
Gesundheitsdienst der Stadt Salzgitter macht ein wö-
chentliches Beratungsangebot. 

Sanierungsbeirat
Der Sanierungsbeirat wurde 2019 als Gremium zur Be-
gleitung des Sanierungsprozesses ins Leben gerufen 
und entscheidet auch über die Vergabe der Mittel aus 
dem Verfügungsfonds. Der Sanierungsbeirat „kommt“ 
sozusagen aus Steterburg. Er setzt sich aus fünf eh-
renamtlichen Bürger*innen sowie fünf Vertreter*innen 
sozialer Einrichtungen vor Ort zusammen (+ je eine 
Stellvertreter*in). Auch jede im Ortsrat vertretene Frak-
tion und fraktionslose Ortsratspolitiker*innen haben im 
Sanierungsbeirat je einen Sitz (allerdings ohne Stimm-
recht beim Verfügungsfonds). 

In den Sitzungen des Beirats informiert das Quartiers-
management über aktuelle und geplante bauliche Sa-
nierungsmaßnahmen und Projekte in Steterburg. Die 
Sitzungen des Beirats dienen auch dem Meinungs-
austausch untereinander und zum Sammeln von Hin-
weisen und Eindrücken aus jeweils unterschiedlichen 
Perspektiven.

2023 fand eine Sitzung des Sanierungsbeirats statt, 
bei welcher die partizipative zeitweilig künstlerische 
Umgestaltung des Marktplatzes als Projekt-Idee vor-
gestellt und der dazugehörige Antrag an den Verfü-
gungsfonds bewilligt wurde.

Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein Steterburg e.V.
Das Quartiersmanagement arbeitet in enger Koope-
ration mit dem Bürgerverein Steterburg e.V. Der Bür-
gerverein ist Träger des StadtTeilTreffs und ein starker 
Partner im Quartier: Er ist Träger sozialer Aktivitäten 
wie Schülerhilfe und Migrationsberatung und veran-
staltet Sommerfest, Seifenkistenrennen und MarktTreff 
mit. Ehrenamtliche Mitglieder des Vereins organisieren 
wichtige nachbarschaftliche Anlässe wie „Senioren ko-
chen für Senioren“, offene Kinderangebote, Sonntags-
café und Chor. 

Das Quartiersmanagement hat auch 2023 regelmäßig 
an den Sitzungen des Vereins teilgenommen, bei Fra-
gen und Projekten unterstützt und sich an Veranstal-
tungen des Vereins beteiligt. Bei Anlässen informiert 
das Quartiersmanagement die ehrenamtlichen Mitglie-
der regelmäßig über die geplanten Projekte und akti-
viert zur Mitwirkung an Beteiligungsangeboten.
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5.	 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Kommunikation spielt eine wichtige Rolle im Stadterneuerungsprozess in Steterburg. Die Bürger*innen sowie Ins-
titutionen und Träger*innen werden durch das Quartiersmanagement regelmäßig über die baulichen und sozialen 
Projekte informiert, so z.B. über die Quartiers Zeitung, regelmäßige Vernetzungsrunden („Netzwerk Soziales“), 
den Sanierungsbeirat, Homepages und Flyer. Die Innen- und Außenwahrnehmung Steterburgs („Image“) wird 
dadurch nachhaltig verbessert. Die zentralen eigenen Medien der Öffentlichkeitsarbeit sind die Quartiers Zeitung, 
die Homepage sowie der jährliche Sachstandsbericht. Zu bestimmten Schwerpunkten erarbeitet das Quartiersma-
nagment auch gesonderte Informationsbroschüren. Anlassbezogen wird in enger Abstimmung mit der Pressestelle 
der Stadt Salzgitter an Pressemitteilungen mitgewirkt. Der bundesweite Tag der Städtebauförderung ist jährlich im 
Mai ein Anlass, um Projekte im Rahmen der Sanierungsmaßnahme öffentlichkeitswirksam zu präsentieren. Alle 
Städte, die Fördermittel aus der Städtebauförderung erhalten, sind aufgerufen, an diesem Tag über unterschied-
lichste Projekte zu berichten, die durch die Städtebauförderung realisiert wurden.

Quartiers Zeitung

Im Jahr 2023 sind drei Ausgaben der Quartiers Zeitung 
erschienen. Mit der Quartiers Zeitung wird seit 2019 
die Bevölkerung vor Ort regelmäßig über bauliche Pla-
nungen und Maßnahmen sowie über relevante sozia-
le Projekte und Aktionen des Quartiersmanagements 
informiert. Auch andere Akteur*innen Steterburgs nut-
zen das Medium, um über Neuigkeiten aus den eige-
nen Einrichtungen zu informieren. Die Zeitung wird 
kostenfrei an alle Haushalte im Gebiet verteilt. Auf der 
Homepage des Quartiersmanagements und der Stadt 
Salzgitter steht sie zudem in digitaler Fassung zum 
Download bereit. 

Homepage

Über die Homepage des Quartiersmanagements 
(www.steterburg.net) können sich Bewohner*innen 
des Sanierungsgebietes und auch darüber hinaus alle 
Interessierten über den Sanierungsprozess und aktu-
elle Vorhaben informieren. Die Internetpräsenz wird 
anlassbezogen ergänzt und aktualisiert.

Buntes Angebot auf dem Steterburger Marktplatz

In diesem Sommer fand auf dem Steterburger Marktplatz ein 
buntes Angebot statt. Nach Wünschen von Kindern und Er-
wachsenen wurden viele Veranstaltungen durchgeführt, die 
den Sommer in Steterburg zu einer fröhlichen und kurzwei-
ligen Zeit werden ließen. Anlass war das Aufstellen der Sitz-
bänke und Hochbeete als Gemeinschaftsaktion vieler großer 
und kleiner Bewohner*innen der Siedlung Anfang Mai. Auf 
den vier temporär gesperrten Parkplätzen konnten verschie-
dene Aktionen angeboten werden. Lesen Sie mehr über die 
Musikveranstaltungen, das Graffiti Sprayen und vielem mehr 
auf Seite 2.
   

 

Liebe Familien,
ab sofort befindet sich unser Geben- und Nehmen Schrank im 
Eingangsbereich des Familienzentrums St. Bernward, Pappel-
damm 111.

Hier kann jeder, der möchte, Spielsachen, benutzte und saube-
re Kleidung spenden, oder gegen eine andere Sache austau-
schen.

„Weiter benutzen, statt wegzuwerfen“
Die Öffnungszeiten bestehen während unsere Kindergartenzeit:

Mo.- Fr. 8:00-16:00 Uhr

Viel Freude beim Stöbern!!

Quartiers Zeitung „Soziale Stadt Steterburg“
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Der Sommer auf dem Marktplatz 

Tischtennis-Verein Steterburg mit der „Bunten Sole“ ausgezeichnet

Seifenkistenrennen 

Nach der Corona-Unterbrechung konnte im Juni endlich wieder 
das Seifenkistenrennen stattfinden. Die Veranstaltung mit Tradi-
tion lockte viele Zuseher*innen an. Viele große und kleine Renn-
fahrer*innen fuhren in der Ahornstraße um die Wette. Hinter der 
Ziellinie wartete ein Markt mit süßen und herzhaften Speisen 
und verschiedenen anderen Angeboten. Zum Abschluss der 
großartigen Veranstaltung, die bei hochsommerlichen Tempe-
raturen stattfand, gab es eine Siegerehrung. Alle teilnehmenden 
Fahrer*innen aller Klassen bekamen einen schönen Preis. 

Die Tischtennis-Sportgemeinschaft Thiede-Steterburg ist mit 
dem diesjährigen Integrationspreis der Stadt Salzgitter ausge-
zeichnet worden. Die so genannte “Bunte Sole” wird alljährlich 
vom Referat für Integration und vom Bürgerservice für Migran-
ten verliehen. Die Tischtennis-Sportgemeinschaft wurde erst im 
Februar 2022 gegründet. Der junge Verein kann schon in seiner 
zweiten Saison auf erstaunliche Erfolge schauen. Mit der Förde-
rung durch den Konrad-Fonds konnte die Grundausstattung des 
Vereins mit Wettkampf- und Trainingsgeräten erfolgen. Nach 
dem Start im August 2022 mit einer Erwachsenen- und einer 
Jugendmannschaft wurde die Erwachsenenmannschaft bereits 
im Mai diesen Jahres Meister in der zweiten Kreisklasse und 
stieg auf.

Im Oktober wurde der der Verein nun mit der Verleihung des 
Preises für die gelungene Integrationsarbeit gewürdigt. Damit 
ging die Auszeichnung zum zweiten Mal in Folge nach Steter-
burg.  

Geben- und Nehmen- Schrank beim Familienzentrum St. Bernward  

AUSGABE #12
2023

Pop-up Parklet - wie der Marktplatz zu einem grünen Treffpunkt wird

Von Mai bis Oktober soll auf dem Steterburger Marktplatz ein 
sogenanntes ‚Pop-up Parklet‘ für mehr Aufenthaltsqualität und 
Nutzungsmöglichkeiten sorgen.
 
Neben der blauen Uhr werden dazu vier Stellplätze zeitweilig 
mit zusätzlichen Sitzmöglichkeiten und Pflanzkästen für Blu-
men und Kräuter umgestaltet. Über den Sommer soll so ein 
offener und grüner Treffpunkt in der Mitte der Siedlung entste-
hen, an dem gemeinschaftliche Aktivitäten und unterschiedli-
che kleinere Angebote stattfinden können. 

Das Besondere daran: Von Anfang an sollen das Projekt und 
der Ort offen sein für die Mitwirkung der Steterburger Bürger-
schaft und der sozialen Einrichtungen im Stadtteil. Die Bänke 
und Pflanzkästen sollen Anfang Mai in mehreren Mitmach-
Workshops vor Ort gebaut, gestaltet und bepflanzt werden. 
Alle die Lust haben, sind herzlich eingeladen vorbeizukommen 

und mitzumachen, egal ob jung oder alt, mit oder ohne hand-
werkliche Vorkenntnisse. Das Gestaltungskonzept entwickelt 
die Berliner Künstlerin Helen Feifel. Sie wird vor Ort auch die 
fachkundige Anleitung beim Bauen übernehmen.

Die Mitmach-Workshops starten am Freitag, den 05. Mai 2023 
ab 13:00 Uhr. Bis zum 13. Mai wird dann an mehreren Tagen 
gemeinsam, geschraubt, gefeilt, gestrichen und bemalt. Am 
Samstag, den 13. Mai – dem bundesweiten Tag der Städtebau-
förderung – wird der neue Aufenthaltsbereich dann eingeweiht. 
In den kommenden Monaten (bis Oktober) soll der neue Stadt-
raum dann aktiv „bespielt“ werden. Auch an der Gestaltung des 
Programms kann man sich mit eigenen Ideen beteiligen. Dann 
werden die Elemente abgebaut, bleiben aber für die weitere 
Nutzung in Steterburg erhalten. Bei Fragen und Ideen ist das 
Quartiersbüro als Ansprechpartner erreichbar. 
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 Mitmach-Workshop für alle auf dem Steterburger Marktplatz

Foto: QM Steterburg

Steterburger MarktTreff:    
Die Saison hat wieder begonnen

Quartiersmanagement Steterburg sucht:

• Für ein Projekt in Kooperation mit der Ev. Familienbildung 
ein oder zwei türkisch sprachige Frauen. Die Frauen 
sollen eine Gruppe für Mütter mit Kleinkindern im Alter von 
1-3 Jahren spielerisch betreuen. Die Gruppe findet 1 x pro 
Woche für zwei Stunden statt. Die Tätigkeit wird durch die 
Familienbildungsstätte begleitet.

 
• Für einen Sprachkurs für Zuwander*innen aus Bulgarien  

eine/n Sprachtrainer/in. Der Kurs ist als Sprachanbahnung 
gedacht und schließt nicht mit einem Zertifikat ab

Für Fragen und bei Interesse melden Sie sich bitte bei Sabine 
Naats vom Quartiersmanagement Steterburg.

Der Steterburger MarktTreff vom Bürgerverein Steterburg findet 
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr, von März bis 
Oktober statt.
 
Viele unserer bewährten Händler*innen sind auch dieses Jahr 
wieder dabei z.B. Bäcker Mücke, Schlachter Bremer, Räucher-
fisch aus Oelber, Honig aus Salzgitter, Schinken und Käse aus 
dem Schwarzwald. 

Auf jeden Fall werden frischer Kaffee und Waffeln wieder be-
reitstehen, und die beliebten Bratwürste vom Grill laden zum 
gemütlichen Schlemmern ein. 

Es ist immer wieder schön zu erleben, wie viele Steterburger*in-
nen und Thieder*innen zum Treffen kommen, Gespräche füh-
ren, Bekanntschaften werden aufgefrischt, neue Kontakte ent-
stehen. Falls Sie auch mit einem Stand an unserem MarktTreff 
teilnehmen möchten, würden wir uns freuen. Auch für neue 
Ideen sind wir offen. 

Die weiteren Termine für 2023:  
14.04. / 05.05. / 02.06. / 07.07./ 04.08. / 01.09. / 06.10.  

Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Erika Harenberg; 0151 700 40 818.

Bürgerverein Steterburg e.V.

Wir sind ein bunter Haufen von Menschen, die sich vor 12 Jah-
ren zusammengetan haben, um in und für Steterburg etwas 
zu bewegen.
 
An der Langen Hecke Nr. 6 haben wir unser Domizil, den Stadt-
teilTreff, der von verschiedenen Gruppen genutzt wird, um u. 
a. zu basteln, singen, Kaffee zu trinken. Wir haben räumliche 
Möglichkeiten, um weitere Angebote umzusetzen. Wir möch-
ten auch neue Menschen für unsere Ideen begeistern.

Zu den in Steterburg beliebten Veranstaltungen, die wir organi-
sieren, gehören das Sommerfest auf dem Marktplatz und das 
Seifenkistenrennen. Außerdem veranstalten wir in den Som-
mermonaten jeden 1. Freitag im Monat den MarktTreff. Seit 
gut drei Jahren wird im Ratskeller Lernförderung für Kinder der 
Grundschule angeboten und seit einem Jahr existiert die Mi-
grationsberatungsstelle im StadtTeilTreff. Jeden Donnerstag 
kochen Ehrenamtliche für Bürger*innen des Stadtteils.

Wir haben noch viele andere Ideen: wir würden gerne Spiele-
nachmittage organisieren, gemeinsames Frühstück oder Ko-
chen anbieten und sind offen für weitere kreative Ideen.

Und dafür suchen wir SIE! Wenn auch Sie sich mit et-
was Zeit und Freude in das soziale Leben in Steterburg 
einbringen möchten, melden Sie sich bitte bei Christian 
Striese, Tel.: 0160-8560570 oder Ralf Heppner, Tel.: 0151-
68949464.

AUSGABE #10
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Am Mittwoch, den 10. Mai 2023 machten sich die Waldpfo-
ten und weitere Kinder aus dem Familienzentrum St. Bern-
ward mit ihren pädagogischen Fachkräften auf den Weg in 
den Bürgerwald nach Thiede. Dort wurden wir von Elisabeth 
und Franz Hüsing, sowie von dem Mitarbeiter Roman von der 
Stiftung Wald und dem Förderverein BÜRGERWALD THIEDE 
e.V., erwartet und herzlich begrüßt. Und dann war es soweit:  
 
Der Kooperationsvertrag für das waldbezogene Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsprojekt der Stiftung Zukunft Wald Schulwälder 
gegen Klimawandel „Pflanzt nicht Worte, sondern Bäume! 
– Schulwälder für Generationen“ wurde von der Einrich-
tungsleitung des Familienzentrums St. Bernward Frau Ulrike 
Bruschke, sowie von Frau Elisabeth Hüsing und Herrn Franz 
Hüsing von der Stiftung Zukunft Wald & Förderverein Bürger-
wald Thiede unterschrieben. 

Die Freude, diesen schönen und ereignisreichen Naturraum in 

Zukunft nutzen und erleben zu dürfen, war riesengroß. Im An-
schluss begaben wir uns auf die Suche nach einem Eichhörn-
chen, welches sich in dem Bürgerwald versteckt hatte.

Wir freuen uns sehr darauf, in Zukunft viele schöne Momente 
in dem Bürgerwald mit Kindern und Familien zu verbringen und 
dabei viele Erfahrungen mit dem Naturraum machen zu dürfen.

Eröffnung des Parklets

 
Vielleicht haben sie es schon entdeckt: Auf dem Steterburger 
Marktplatz, in der Mitte der Siedlung, ist Anfang Mai ein so-
genanntes „Parklet“ entstanden. Der Begriff Parklet steht für 
einen Parkplatz, der zu einer Aufenthaltsfläche umgestaltet 
wurde – also für Menschen statt Autos. Neben der blauen Uhr 
wurden vier Parkplätze zeitweilig zu einem Ort für unterschied-
liche Nutzungen und gemeinsame Aktivitäten umgestaltet. Mit 
bunten Hockern, Bänken und Pflanzkästen für Blumen und 
Kräuter soll das Parklet zum Verweilen auf dem Marktplatz 
einladen. Schauen Sie bei den gemeinschaftlichen Aktionen 
vorbei – alle sind willkommen! Haben auch Sie Ideen oder Vor-
schläge? Dann steht Ihnen das Quartiersbüro gerne zur Ver-
fügung. Lesen Sie mehr zu den Parklet auf Seite 2 und 3. 

Quartiers Zeitung „Soziale Stadt Steterburg“

Juni 2023 | Ausgabe #11

Impressum
Herausgeber: Stadt Salzgitter,  
Referat für Stadtumbau und Soziale Stadt

Redaktion: Quartiersmanagement  
Steterburg sowie Stadt Salzgitter,  
Referat für Stadtumbau und Soziale Stadt
Auflage: 2.000 Exemplare

Bildnachweis

Stadt Salzgitter oder 
Quartiersmanagment Steterburg 
Familienzentrum Stiftsmäuse
Familienzentrum St. Bernward 
Rudolf Karliczek

Kontakt

Quartiersmanagement Steterburg
Max Grafinger und Sabine Naats

Lange Hecke 4
38239 Salzgitter
Tel. 05341 88 79 201
kontakt@steterburg.net

Sprechzeiten

Das Büro ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Verbindliche Sprechzeiten
Dienstag         
Mittwoch         
Donnerstag     

www.steterburg.net

4 Quartiers Zeitung „Soziale Stadt Steterburg“

16.00 - 17.00 Uhr
09.00 - 10.00 Uhr
16.00 - 17.00 Uhr

 Bereit für den Sommer auf dem Marktplatz 

Waldtag mal anders –  
Eine Abendwanderung Alleinsein muss nicht sein!

„Einsamkeit und das Gefühl unerwünscht zu sein, ist die 
schlimmste Armut.“ - Mutter Teresa

Fehlt Ihnen ein geregelter Tagesablauf oder der Kontakt zu an-
deren Menschen? Ob jung, oder schon erfahren… die Tagestätte 
begrüßt Sie. Möchten Sie vielleicht einfach nur in geselliger Run-
de Gespräche führen und Kaffee trinken? Haben Sie Lust auf 
Yoga oder eine Schwimmgruppe? Kochen Sie gerne? Benötigen 
Sie aktives Gedächtnistraining? All das und noch vieles mehr ist 
bei uns möglich. Unsere erfahrenen Fachkräfte unterstützen und 
beraten Sie sehr gerne. Es entstehen Ihnen bei der Teilnahme in 
unserer Tagesstätte keine Kosten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf. Besuchen Sie uns 
oder rufen an:

Tagesstätte Salzgitter-Thiede 
(Steterburg)
Lange Hecke 6 
38239 Salzgitter
Telefon: 05341/ 22515-22

Bei eisiger Kälte startete das Familienzentrum Stiftsmäuse 
Ende März zu ihrer ersten Abendwanderung! Die Waldpäda-
gogin Beate Vitt und ein paar Familien des Familienzentrums 
machten sich auf den Weg. Im Wald angekommen, fanden die 
Kinder Tierexponate und konnten Kautz und Maulwurf von na-
hem bestaunen. In der Dämmerung wurde Brennholz und eine 
Stelle zum Feuer machen gesucht. Als das dann spannend 
für alle loderte, wurde ein Punsch erhitzt. Die Kinder machten 
sich auf die Suche nach einem Schatz und glücklich machten 
wir uns auf den Weg nach Hause. Inzwischen war es im Wald 
stockfinster und man konnte die Tiere des Waldes rufen hören. 

Ein Waldtag der besonderen Art ging schön zu Ende! Wir freuen 
uns aufs nächste Mal!

Ein schönes Ereignis… 

AUSGABE #11
2023

32 33



Zusammenarbeit mit der Pressestelle  
der Stadt Salzgitter

Das Quartiersmanagement arbeitet in enger Abstim-
mung und Kooperation mit dem Referat für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit. Die Pressestelle informiert 
die Medien und die Bürger*innen über aktuelle Themen 
und Neuigkeiten aus der Stadtverwaltung und zeichnet 
verantwortlich für die digitalen Informationsangebote 
auf der städtischen Homepage sowie in den Sozialen 
Medien. Im Jahr 2023 sind mit dem Referat für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit u.a. Berichte über den Spa-
tenstich am Vorplatz der Grundschule, Berichte zum 
Bau des Parklet auf dem Marktplatz und den Tag der 
Städtebauförderung erschienen. Auf der Homepage 
der Stadt Salzgitter sind umfangreiche Informationen 
zum Sanierungsgebiet „Soziale Stadt Steterburg“ hin-
terlegt. Ebenso werden dort regelmäßig die Quartiers 
Zeitung, Sachstandsberichte und aktuelle Meldungen 
eingepflegt.

Tag der Städtebauförderung 2023:  
Eröffnung des Parklets mit Pflanzaktion

Wie in den Vorjahren auch, hat sich das Sanierungs-
gebiet mit einer Aktion am bundesweiten Tag der Städ-
tebauförderung beteiligt. Am 13. Mai wurde auf dem 
Marktplatz eine Pflanzaktion zur Eröffnung des “Som-
mer Pop Up Parklet” veranstaltet. Gemeinsam mit vie-
len Bewohner*innen des Quartiers und in Kooperation 
mit der gestaltenden Künstlerin wurden vier, zuvor 
zusammen mit engagierten Quartiersbwohner*innen 
gebaute Hochbeete mit verschiedenen Blüh- und Bee-
rensträuchern sowie Kräutern bepflanzt. Einzelne Be-
wohner*innen brachten dazu auch Pflanzen aus ihren 
Gärten mit. Das Fest wurde vom Ortsbürgermeister 
eröffnet und von der Presse medial aufbereitet. Ehren-
amtliche boten den zahlreichen Gästen Waffeln und 
Kaffee an. Das Quartiersmanagement nutzte das Fest 
dafür, um mit Bewohner*innen über eine zukünftige 
Umgestaltung und Neunutzung des bisherigen Markt-
platz-Parkplatz zu sprechen. Außerdem wurden Ideen 
für nachbarschaftliche Anlässe und Aktionen auf dem 
Parklet gesammelt. 
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6.	 AUSBLICK

Auch 2024 steht der Stadterneuerungsprozess in Steterburg weiterhin in der Umsetzung. Eine Reihe von erfolg-
reichen Formaten und Förderangeboten werden fortgeführt. Dazu zählen etablierte Netzwerke, die Stadtteilzeitung 
oder der Verfügungsfonds für bürgerschaftliches Engagement. 

Eine Reihe von Sanierungsmaßnahmen und baulichen Projekten sollen 2024 vorbereitet, umgesetzt oder abge-
schlossen werden. Dies sind u.a.:

	■ Fertigstellung der Neugestaltung und Eröffnung des 
öffentlichen Platzes vor der Grundschule Steterburg

	■ Bau und Eröffnung des Nachbarschaftsgartens 
neben der Grundschule Steterburg

	■ Erste Aktivitäten mit der Projektgemeinschaft im Nachbarschaftsgarten

	■ Vorbereitende Planung zur Aufwertung des öfentlichen Straßenraums 
im Kreuzungsbereich Schulring - Unter den Eichen

	■ Vorbereitende Planung zur Aufwertung des öfentlichen Straßenraums im 
Kreuzungsbereich Pappeldamm - Klosterweg (Vorplatz St. Bernward)  

	■ Vorbereitende Planung zur Aufwertung des Spielplatz Unter den Eichen

	■ Planungsbegleitende Beteiligung der Öffentlichkeit 
und lokaler Einrichtungen

	■ Beratungs und Informationsangebot betreffend 
der Fördermöglichkeit privater Sanierungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet 

	■ Durchführung der architektonischen Machbarkeitsuntersuchung 
für eine Gemeinbedarfseinrichtung im Sanierungsgebiet 
(Vorbereitende Standortprüfung durch externe Fachbüros) 
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